Kreis⸗Blatt 


de n Danziger Kreis. 
1858. 


M 32. Danzig, den 7. Auguſt | 


Amtlicher Theil. N 
I. Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Wir machen das Publikum auf die in unſerm Amtsblatt Ro. 25. enthaltene Bekanntmachung 
der Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden vom 15. Juni c., betreffend die ſtattgefundene erſte 
Verlooſung der Staats-Anleihe vom Jahre 1856, mit dem Bemerken aufmerkſam, daß in dieſer 
Bekanntmachung auch die Nummern der verlooſeten Schuldverſchreibungen angegeben find. 

Wer das Amtsblatt nicht halt, kann einen beſonderen Abdruck der qu. Bekanntmachung, 


bei der hieſigen Regierungs-Haupt⸗Kaſſe, bei dem Koͤniglichen Haupt-Zoll⸗Amte hieſelbſt, bei den 


Königlichen Haupt⸗Steuer⸗Aemtern zu Elbing und Pr. Stargardt, bei ſaͤmmtlichen Königlichen 
Kreis⸗Kaſſen, bei der Forſt⸗Kaſſe zu Pr. Srargardt, bei den Königlichen Steuer-Kaſſen zu St. 
Albrecht, Dirſchau, Langfuhr, Putzig, Schoͤneck, Tiegenhof und Tolkemit, ferner bei ſaͤmmtlichen 
Königlichen Landraths⸗Aemtern, ſaͤmmtlichen Domainen- und Domainen-Rent-Aemtern, ingleichen 
bei ſaͤmmtlichen Magiſtraͤten, bei den ſtaͤdtiſchen Kaͤmmerei-Kaſſen in Danzig, auch noch bei den 
im Rathhauſe vorhandenen Recepturen und im Bureau des Königlichen Polizei-Directorii zu 
Danzig und der Königlichen Polizei-Direction zu Elbing, ſowie bei dem laͤndlichen Polizei-Amt zu 


Danzig einſehen. 


Beſitzer gekuͤndigter Schuldverſchreibungen verlieren, wenn fie die Einlöſung der letzteren in 


dem beſtimmten Termine unterlaſſen, von dieſem Termine ab die Zinſen des Kapitals, und müſſen 
es ſich, bei ſpaͤteren Einloͤſungen, gefallen laſſen, daß ihnen der Betrag der auf die fehlenden 


Coupons zur Ungebuͤhr erhobenen Zinſen von dem Kapitalbetrage abgezogen wird. 
Danzig, den 28. Juni 1858. 5 
n Koͤnigliche Regierung. N 
Indem ich vorſtehende Bekanntmachung zur öffentlichen Kenntniß bringe, bemerke ich, daß 


ein beſonderer Abdruck der im 25. Stuͤck des hieſigen Amtsblatts befindlichen Bekanntmachung der 


Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden in meinem Bureau zur Einſicht ausliegt. 
Danzig, den 28. Juli 1858. f 


No, %% Der Landrath von Brauchitſch. 
2. Mit Bezugnahme auf meine Kreisblatt-Bekanntmachung vom 8. März c. und unter 


Abaͤnderung derſelben in Betreff der Diſtrictsabgrenzung, bringe ich hiemit zur allgemeinen Kennt« 


niß, daß der Kreistag fir die in nachſtehender Weile neu abgegrenzten Diſtriete zu Commiſſarien 


Behufs Beaufſichtigung der Schaafheerden und zu Stellvertretern erwaͤhlt hat: 
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Fuͤr den ersten Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften: Sobbowitz, Roßiczewken, Klempin, 
Boͤſendorf, Langenau, Roſenberg, Schoͤnwarling, Hohenſtein, Kohling, Muͤhlbanz, Mahlin, Ram⸗ 
beltſch, Senslau, Uhlkau und Kl.⸗Kleſchkau den Kreis-Deputirten Pohl auf Senslau und zu 
deſſen Stellvertreter den Königlichen Domainenpächter Hagen in Sobbowitz, 

fuͤr den zweiten Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften: Kladau, Kl.⸗Trampken, Gr. 
Trampken, Katzke, Lahmenſtein, Poſtelau, Roſchau, Kl.“, Mittel- und Gr.⸗Golmkau, Klopſchau, 
Zakrezewken und Lagſchau zum Diſtrietscommiſſarius den Rittergutsbeſitzer Muhl auf Lagſchau 
und zu deſſen Stellvertreter den Nittergutsbeſitzer Schwendig auf Kl.⸗Golmkau 5 

für den dritten Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften: Vorwerk Wartſch, Dorf Wartſch, 
Johannisthal, Dommachau, Meiſters walde, Braunsdorf, Grenzdorf, Czerniau, Saskoczyn und Gr.⸗ 
Kleſchkau: 

zum Diſtrietscommiſſarius den Nittergutsbeſitzer Steffens auf Gr.⸗Kleſchkau und zu 
deſſen Stellvertreter den Lieutenant von Tevenar jun. in Dommachau: 

für den vierten Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften: Liſſau, Saalau, Wohanow, mit 
Jetau, Schwintſch, Gr.⸗ und Kl.⸗Suckezin, Ruſſoczin, Bangſchin, Borrenczin, Rexin, Artſchau 
und Goſchin zum Diſtrietscommiſſarius den Nittergutsbeſitzer Cremat auf Liſſau, und zu 
deſſen Stellvertreter den Nittergutsbeſitzer Bertram auf Nexin; 

fuͤr den fuͤnften Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften Gr.- und Kl. Boͤhlkau, Loͤblau mit 
Unterkahlbude, Sullmin, Ottomin mit Rambau, Schüddelkau, Zankenczin, Schönfeld, Maczkau, 
Dreiſchweinskoͤpfe, Borgfeld, Straſchin, Prangſchin, Rottmannsdorf, Bankau, Jenkau und Kowall 
zum Diſtrictscommiſſarius den Gutspächter Collins jun. in Gr.⸗Böhlkau und zu deſſen 
Stellvertreter den Gutsbeſitzer Heyer jun. in Prangſchin; ; 

für den ſechſten Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften: Hoch Koͤlpin, Smengorezyn, Gr.⸗ 
und Kl.⸗Leeſen, Ellernitz, Czapeln, Biſſau, Ramkau, Gluckau, Matern, Pietzkendorf, Nenkau, Kl.⸗ 
Koͤlpin, Kokoſchken zum Diſtrietscommiſſarius den General⸗Landſchaftsrath v. Weickhmann 
auf Kokoſchken und zu deſſen Stellvertreter den Landrath a. D. Puſtar auf Hoch Kölpin; 

für den ſiebenten Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften: Hochſtrieß, Brentau, Schaͤferei, 
Oliva, Freudenthal, Schwabenthal, Conradshammer, Pelonken, Mühlenhof, Glettkau, Saspe und 


Broͤſen zum Diſtrietscommiſſarius den Lieutenant Saltzmann jun. in Oliva und zu deſſen 


Stellvertreter den Gutsbeſitzer Bölke in Schäferei; 
für den achten Bezirk, beſtehend aus den vorſtehend nicht genannten Ortſchaften des Dber- 
Schulzenbezirks der Danziger Höhe, ferner Heiligenbrun, Krampitz, Hochzeit, Neuenhuben, Naſſen⸗ 


huben, Moͤnchengrebin und Herrengrebin, zum Diſtrietscommiſſarius den Oberſchulzen 


0 10 Guteherberge und zu deſſen Stellvertreter den Gutspaͤchter Lieutenant Schmidts in 
errengrebin; . 

für den neunten Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften des I. Oberſchulzen-Bezirks des 
Danziger Werders nebſt Gemlitz und Czattkau zum Diſtrietscommiſſarius den Oberſchulzen Gertz 
in Kaſemark und zu deſſen Stellvertreter den Hofbeſitzer Dirkſen in Gr.„Zuͤnder; 

für den zehnten Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften des II. Oberſchulzen-Bezirks des 
Danziger Werders nebſt Ouadendorf zum Diſtrietscommiſſarius den Oberſchulzen Netke in Weſſ⸗ 
linken und zu deſſen Stellvertreter den Schulzen Krauſe in Gr.⸗Plehnendorf: 

der eilfte Bezirk beſteht aus den Ortſchaften der Nehrung und fungiren die Oberſchulzen in 
ihren Oberſchulzen-Bezirken zugleich als Diſtrietscommiſſarien. 

Danzig, den 24. Juli 1858. 


No. 6637, Der Landrath von Brauchitſch. 
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Die nach meinem Aufrufe vom 4. Mai c. den Abgebrannten in Frankenſtein und Zadel 


3. 
gewidmete menſchenfreundliche Theilnahme, welche ſich in unſerm Kreiſe geaͤußert, veranlaſſt mich 


unter Bekanntmachung der eingegangenen milden Gaben den reſp. Gebern im Namen jener 
Verunglückten hiemit meinen Dank auszuſprechen. 
Es ſind eingekommen und gehoͤrigen Orts abgefuͤhrt: 
von den Leeſener Guͤtern 1 rtl. 10 ſgr., von Langenau 10 rtl., Oliva 11 rtl. 1 ſgr. 1 pf., 
Prinzlaff 6 rtl. Kriefkohl 1 rtl. 2 for. 6 pf., Breitfelde 5 rtl. 15 for. Krakau 1 rtl 5 ſgr., 
Reufaͤhr 2 rtl. 15 fgr., Trutenauer Herrenland 2 rtl. 8 fgr. 6 pf., Kaͤſemark 2 rtl., Sands 
weg A rtl. 28 ſgr., Gr. und Kl. Czattkau 3 rtl. 15 ſgr., Gr. Walddorf 1 rtl. 10 ſgr., 
Schoͤnrohr 3 rtl. 1 ſgr., Stuͤblau 3 rtl. 10 ſgr., Braunsdorf 1 rtl. 4 pf., Dorf Warktſch 
25 fgr., Roſenberg 2 rtl. 10 fgr., Kohling 2 rtl. 27 fgr. 6 pf., Dorf Quadendorf 25 ſgr., 
Oſterwick 5 rtl. 20 fgr., Steegnerwerder 4 rtl. 20 ſgr., Heubude 1 rtl. 15 far. 6 pf, 
Mahlin 15 fgr., Jenkau 1 rtl. 8 fgr. 6 pf., Glettkau 1 rtl. 10 pf., Lamenſtein 2 rtl. 
Gottswalde 12 rtl., Giſchkau 1 rtl. 14 gr., Rambeltſch 4 rtl. 8 ſgr., Schoͤnau 6 rtl., 
Neuenhuben 4 vel., Borrenczin 2 rtl., Zugdam 3 rtl. 7 ſgr., Naſſenhuben 3 rtl. 10 far. 
6 pf., Gr. Walddorf 2 rtl., Saspe 1 rtl. 20 ſgr., Schuͤddelkau 2 rtl. 8 far. 6 pf., 
Gr. Plehnendorf 4 rtl. 5 ſgr., Guteherberge 10 rtl. 6 far. 6 pf., Wonneberg 2 rtl. 17 ſgr., 
Stutthof 20 ſgr., Loͤblau 1 rtl. 20 fgr., Letzkauerweide 5 rtl. 3 fgr., Gr. Trampken 1 rtl. 
25 ſgr., Muͤhlbanz 4 rtl. 25 ſgr., Wotzlaff 7 rtl. 10 ſgr., Nobel 3 rtl. 7 ſgr., Schoͤnrohr 
5 rtl., Brentau 2 rtl. 22 ſgr. 6 pf., Ohra 17 rtl. 14 ſgr., Krampitz 3 rtl. 5 ſgr., 
Muͤggenhall 16 rtl. 14 fgr., Artſchau 3 rtl., Krakauerkampe 3 rtl. 20 fgr., Saalau 15 fg. 
6 pf., Sobbowitz 2 rtl. 29 gr. 6 pf., Scharfenberg 8 rtl. 25 ſgr. 6 pf., Narmeln 1 rtl. 
12 ſgr. 6 pf., Kl. Golmkau 5 rtl. 2 ſgr. 6 pf., Herzberg 4 rtl. und Neuendorf 1 rtl. 22 fgr. 
Danzig, den 24. Juli 1858. 8 


No. 8 Der Landrath von Brauchitſch. 
A. An Servis fuͤr verabreichtes Naturalquartier an vaterlaͤndiſche Truppen, waͤhrend der 


Monate Juni bis incl, September pr. find von der Königlichen Intendantur für die nachfolgen⸗ 
den Ortſchaften folgende Beträge angewieſen worden und von der Königlichen Kreis-Kaſſe binnen 
1 Wochen bei Vermeidung koſtenpflichtiger Erinnerung gegen vorſchriftmaͤßige Quittung in Em⸗ 
pfang zu nehmen: 
Brentau und Silberhammer 16 rtl. 22 ſgr. 10 pf., Emaus u. Tempelburg 6 rtl. 17 far. 
4 pf., Guteherberge 14 rtl. 12 ſgr. 9 pf., Heiligenbrunn 13 rtl. 15 far, Ohra 30 rtl. 
21 ſgr. 1 pf. Pietzkendorf 13 rtl. 3 ſgr. 8., Schellmuͤhl 20 ſgr. 11 pf., Wonneberg 
42 rtl. 18 fgr. 7 pf., Zigankenberg 10 rtl. 13 fgr. 10 pf., Conradshammer 5 rtl. 15 far. 
9 pf., Freudenthal 1 rtl. 19 far. 6 pf., Gluckau 13 rtl. 8 ſgr. 4 pf., Hochſtrieß 11 rtl. 
4 ſgr. 9 pf., Hoch Koͤlpin 3 rtl. 14 ſgr. 11 pf., Klein Kölpin 3 rtl. 18 ſgr. 11 pf., 
Nenkau 8 rtl. 5 ſgr. 10 pf., Oliva, Pelonken und Mühlenhoff 90 rtl. 26 far. 3 pf., 
Rambau 3 rtl. 23 far. 7 pf., Saspe 17 rtl. 4 ſgr. 4 pf., Schwabenthal 1 rtl. 21 far. 
5 pf., Schuͤddelkau 14 rtl. 27 for. 5 pf., Kowall 12 rtl. 10 ſgr. 2 pf., Schönfeld 7 rtl. 
9 ſgr. 3 pf., Zanfengzin 5 rtl. 7 ſgr. 11 pf., Muͤggau A rtl. 17 far. 
Danzig, den 30. Juli 1858. d a 
No. 11877, Der Landrath v. Brauchitſch. 


5. In Gemaͤßheit des § 15. der zur Allerhoͤchſten Cabinetsordre vom 7. November 1850 
gehoͤrigen Inſtruction bei Einberufung der Reſerve- und Landwehr⸗Mannſchaften zu den Fahnen 
im Falle einer Mobilmachung bringe ich unten die Namen der im Termin am 4. Mai c. hinter 
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die 7. Claſſe der Landwehr 1. Aufgebots zuruͤckgeſtellten Perſonen zur allgemeinen Kenntniß und 
veranlaſſe die betreffenden Ortsbehoͤrden, die Betheiligten davon Kenntniß zu geben. 

Zuruͤckgeſtellt ſind: 

Ludwig Schwarz aus Klempin, Heinrich Gronert aus Neukrügerskampe Joh. Friedr Littke⸗ 

mann aus Printzlaff, Peter Beni. Cornelſen aus Schoͤurohr, Theodor Kruͤger aus Sandweg 

a 1 8 1 105 ee Herrmann Lickfett aus Schmerblock, Martin 

duard Popall au ogelſang, Daniel Loͤwner aus Voͤglers, Auguſt Moderſitzki au, 

Voͤglers, Karl Littkemann aus Voͤglers. 5 t > ee 

Danzig, den 28. Juli 1858. 


No. 5495. Der Landrath von Brauchitſch. 
6. Der Einſaſſe Jacob Lenſer im Dorfe Wartſch iſt zum Schoͤppen dieſer Ortſchaft er⸗ 


nannt und von mir als ſolcher beſtaͤtigt worden. 
d Danzig, den 19. Juli 1858. 
No. 7354, 5 Der Landrath von Brauchitſch. 
N II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 
7. \ Steckbriefs⸗ Erledigung. 
f Der hinter dem ehemaligen Gutspaͤchter Rudolph Steffenhagen unter dem 2. Juli d. J. 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. ö 4 
Danzig, den 26. Juli 1858. n 
Der Koͤnigl. Staats-Anwalt. 
8. In der Unterſtuͤtzungsſache des unehelichen Kindes der Magd Dorothea Schukowska iſt 
der Aufenthaltsort der letzteren zu wiſſen noͤthig. d 5 
f Die Orts⸗ und Polizeibehoͤrden werden daher veranlaßt, auf die Dorothea Schukowska zu 
vigiliren, fie im Ermittelungsfalle anzuhalten und mir in dieſem Falle ungefäumt Anzeige zu machen. 

Marienburg, den 26. Juli 1858. 

Der Landrath. 


9. Der Knecht Friedrich Ewersbach hat den Dienſt des Hofbeſitzers Johann Karſten zu 
Schmerblock heimlich verlaſſen, und iſt fein jetziger Aufenthaltsort unbekannt. 
5 Sämmtliche Polizeibehoͤrden reſp. Schulzen⸗Aemter werden erſucht, auf den p. Ewersbach 
zu vigiliren und ihn per Transport gegen Erſtattung der entſtandenen Koſten hier abzuliefern. 
g Danzig, den 1. Auguſt 1858. f 5 

Koͤnigl. laͤndliches Polizei-Amt. 


10. Die Conſtantia Ewald, welche ſomnambuliſtiſche Umtriebe treibt und daher polizeilich 
überwacht werden muß, hat ihren Heimathsort Bohnſack heimlich verlaſſen und iſt ihr jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt, i e 5 i a FRE 
Saͤmmtliche Orts⸗ und Polizeibehoͤrden werden erſucht, auf die p. Ewald, welche eine 
freche Perſon zu ſein ſcheint und den ſomnambuliſtiſchen Zuſtand fingirt, zu vigiliren und von 
ihrem Aufenthaltsorte mir ungeſaͤumt Mittheilung zu machen. b 8 5 
Daanzig, den 2. Auguſt 1858. ee 
. f Koͤniglich laͤndliches Polizei-Amt. 
11. Der Kuhhalter Johann Jacob Pruͤwe iſt als Dorfsdiener und Executor der Dorfſchaft 
Wotzlaff heute verpflichtet worden. N f 

i Danzig, den 17. Juli 1858. i 
Königlich laͤndliches Polizei- Amt. 


—. ů .... ͤ . 


und den Lehrern zur Kenntnißnahme vorzulegen. 
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12. Durch die anhaltende Duͤrre hat ſich namentlich in den Ortſchaften des Werders der 
Uebelſtand immer fuͤhlbarer gemacht, der dadurch entſteht, daß die Dorfsteiche ſeit Jahren nicht 
ausgegraben worden ſind. 5 f 555 

Faſt allgemein waren bei der Duͤrre trockene Dorfsteiche zu ſehen, die verſchlemmt und 
flach kein Waſſer halten konnten und die daher weder zu Viehtraͤnken zu benutzen waren, noch 
bei eintretender Feuersgefahr ausreichend Waſſer darzubieten vermochten. f N 

Die Befürchtung liegt hiernach nahe, daß wegen des beregten Uebelſtandes zeitweiſe dem 
Element aus Waſſermangel würde feies Spiel gelaſſen werden muͤſſen. 

Sowohl aus ſanitaͤts⸗ als aus feuerpolizeilichen Ruͤckſichten werden daher ſaͤmmtliche Orts⸗ 
vorftände des diesſeitigen Bezirks hiedurch angewieſen, das Ausgraben der in ihren Gemeinde- 
bezirken belegenen Dorfsteiche, ſobald die Erndkearbeiten es irgend geſtatten, bewirken zu laſſen und 
über die Erledigung dieſer Verfügung bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung bis zum 
15. September e. hierher Bericht zu erſtatten oder event. Vacat⸗Anzeige zu machen. 

Bei Gelegenheit meiner Dienſtreiſen werde ich mir perſoͤnlich Ueberzeugung verſchaffen, ob 
dieſer Verfügung puͤnktlich nachgekommen iſt und event, gegen etwa ſaͤumige Ortsvorſtande un⸗ 
nachſichtlich Ordnungsſtrafen feſtſetzen. 8 
8 Danzig, den 2. Auguſt 1858. 

6 SE Koͤniglich laͤndliches Polizei-Amt. 


13. Gemaͤß Beſtimmung des Königlichen Landraths-Amts hierſelbſt wird in Betreff der 
Schulverſaͤumnißſtrafen hiermit Nachſtehendes angeordnet: 5 

1) Die Schulverſaͤumniß⸗Liſten muͤſſen von dem Schulvorſtande und dem Herrn Local⸗Schul⸗ 
Inſpector mit vollzogen, ſpaͤteſtens 5 Tage nach Ablauf desjenigen Monats hier eingehen, 
fuͤr welchen die Liſten aufzuſtellen waren. 35 

Der betreffende Lehrer iſt fir die pünktliche Abſendung der qu. Lifte verantwortlich 
und verfaͤllt jedesmal in eine Strafe von 10 Sgr. wenn die Schulverſaͤumnißliſte reſp. 
eine Vacat⸗Anzeige nach Ablauf eines Monats garnicht, oder ſpaͤter als am 5. des darauf 
folgenden Monats hier eingeht. 

2) Die demnaͤchſt den betreffenden Schulzen-Aemtern zur Einziehung der hier feſtgeſetzten 
Strafgelder zugefertigten Schulverfaͤummßliſten muͤſſen ſpaͤteſtens 8 Tage nach dem Em⸗ 
pfange derſelben von den Schulzen⸗Aemtern mit der Quittung des betreffenden Herrn Local⸗ 
Schul⸗Inſpectors und reſp. mit dem Nachweiſe uͤber die etwa unbeitreiblich gebliebenen 
Strafgelder hier eingehen, widrigenfalls dieſelben jedesmal ohne weitere Erinnerung von 
den Schulzen⸗Aemtern koſtenpflichtig werden abgeholt werden. 

Die reſp. Schulzen⸗Aemter haben ſich hiernach zu achten und dieſe Verfügung ſofort 
ſowohl den Herren Local⸗Schul-Inſpectoren, als auch den übrigen Mitgliedern der Schulvorſtaͤnde 
Danzig, den 2. Auguſt 1858. 

Koͤniglich laͤndliches Polizei-Amt. 


14. Der Arbeiter Carl Lemke, welcher nach Verbüßung der gegen ihn wegen ſchweren Dieb⸗ 
ſtahls erkannten zweijaͤhrigen Zuchthausſtrafe am 6. Mai c. in ſeine Heimath Sandweg gewieſen 
wurde, iſt bisher dort nicht eingetroffen und hat ſich ſein jetziger Aufenthaltsort nicht ermikteln laſſen. 
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Die Polizei-Behoͤrden und Schulzen-Aemter werden erſucht, auf den p. Lemke zu vigiliren 
und bei ſeinem Betreffen mir von ſeinem Aufenthalsorte Nachricht zu geben. 5 
Danzig, den 28. Juli 1858. | 
Könige. laͤndliches Polizei-Amt. ; = 
ZIERT SR 


15. Der Knecht Auguſt Sobendowski hat den Dienſt des Schulzen und Hofbeſitzers Ziemen 
zu Roſtau heimlich und ohne Grund verlaſſen und iſt ſein gegenwaͤrtiger Aufenthaltsort unbekannt. 
Die Polizei- und Ortsbehoͤrden werden erſucht, auf den p. Sobendowski zu vigiliren, bei 
ſeinem Betreffen ihn feſtzunehmen und per Transport hierher ſenden zu laſſen. a 
Danzig, den 23. Juli 1858. 
Koͤniglich laͤndliches Polizei-Amt. 


16. Der Knecht Jacob Bukowski hat den Dienſt des Hofbeſitzers Kling zu Woſſitz am 
10. d. M. heimlich verlaſſen und iſt ſein jetziger Aufenthaltsort unbekannt. 

Saͤmmtliche Polizei-Behoͤrden und Schulzen⸗Aemter werden erſucht, auf den p. Bukowski 
zu bigiliven, bei feinem Betreffen ihn zu verhaften und gegen Erſtattung der Koſten hier 
abliefern zu laſſen. 

. Danzig, den 28. Juni 1858. 
8 Königlich laͤndliches Polizei-Amt. 


— 1 : Subhaſtations⸗Patent. ö : 8 

Das adelige Gut Biſſau, Hypotheken⸗-Nummer 335, etwa 2 Meilen von Danzig und 1 

Meile von der Chauſſee belegen, 76,278 rtl. taxirt, zu welchem circa 1555 Morgen magdeb. 

Land gehören, ſoll auf den Antrag der Erben des verſtorbenen Beſitzers H. C. P. Schulz, in 
freiwilliger Subhaſtation verkauft werden. Der Bietungstermin iſt auf 
den 25. September c., Nachmittags 2 Uhr, 

im adeligen Gute Biſſau anberaumt. Kaufluſtige haben in dieſem Termine zu Biſſau ihre Gebote 

zu verlautbaren und ihre Geſuche um Mittheilung der Kaufbedingungen ꝛc. an das unterzeichnete 

Gericht zu den Gutsbeſitzer Schulzſchen Vormundſchafts⸗Akten zu richten. | 
Danzig, den 18. Juli 1858. 

Koͤnigl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 

II. Abtheilung. 


— 


18. Der Hof der Geſchwiſter Schamp zu Guteherberge No. 25. des Hypothekenbuchs, nebſt dem 
dazu gehörigen Lepitzer Lande fol an den Meiſtbietenden auf 3 Jahre vom 1. März 1859 ab, 
verpachtet werden. i 

Hiezu ſteht ein Termin auf 

ö den 7. October c. Nachmittags 3 Uhr, 

in dem Grundſtuͤcke ſelbſt an. 

Eine Caution von 100 rtl. muß beſtellt werden und find die übrigen Bedingungen in 
unſerm II. Bureau einzusehen. 

Danzig, den 22. Juli 1858. a 
Koͤnigliches Stadt- und Kreis⸗Gericht. 
II. Abtheilung. 


> 
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10. Regelmaͤßige Dampf⸗ und Segelſchifffahrt. 
Nach New⸗Jork, Baltimore, New⸗Orleans, Galbeſton in Texas, der deutſchen Colonie Dona 


Francisca in Suͤd⸗Braſilien, Auſtralien u. ſ. w., werden zum 1. und 15. eines jeden Monats 
Perſonen und Guͤter aus dem ganzen Preuß. Staate durch meine conceffionirfe General⸗Agentur 


zur Expedition angenommen. C. Eis en st ein, 


in Berlin, Invalidenſtraße No 77. 


20. Doppelte und einfache Gewehre, Scheiben, Piſtolen und Terzerole werden unter dem 
Koſtenpreiſe verkauft und alte Waffen in Zahlung genommen. 5 
C. H. Dürks, Buͤchſenmacher, Pfaffengaſſe 8. 


21. Alechten Peruaniſch. Guano 


von A. Gibbs c Son in London empfiehlt billigſt 


Danzig. Rob Heinr. Pantzer. 


en Der Obſtgarten in Artſchau ſoll verpachtet werden. Solide Paͤchter moͤgen ſich daſelbſt 
melden. 


23. Holz Auktion an der Kalkſchanze. 
Freitag, den 13. Auguſt 1858, Vormittags 10 Uhr, werde ich an der Kalkſchanze öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkaufen: 
eirca 3000 Fuß fichtene 3⸗ und Aezoͤllige Galler⸗Bohlen, eine Quantität dünne Ver—⸗ 
ſchalungsbretter und mehrere Haufen eichenes und fichtenes Brennholz. 
Der Zahlungstermin wird den mir bekannten Herren Kaͤufern am Auktionstage angezeigt 
werden. J o h. Ja c. Wagner, Auctions⸗Commiſſarius. 


25. Auktion mit fetten Ochſen 
am Siegeskranz. f 
Mittwoch, den 11. Auguſt 1858, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Gaſthofe »Siegeskranz⸗ 
bei Kl.⸗Plehnendorf Öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 
circa 30 ſchwere fette Ochſen. 
Der Zahlungstermin wird am Auktionstage den mir bekannten Herren Kaͤufern angezeigt. 


(a 


Jo h. Ja c. Wagner Auktions⸗Commiſſarius. 
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= Den 31. Auguſt 


Ziehung des Großherzogl. Vadiſchen Eiſenbahn-Anlehens 
| vom Jahr 1845. | 


Die Hauptgewinne deſſelben find 14mal fl. 50,000, 


54mal fl. 40,000, 12mal fl. 35,000, 23mal fl. 15,000, 
55mal fl. 10,000, 40mal fl. 5000, 58mal fl. 4000, 
366mal fl. 2000, 1944mal fl. 1000, 1770mal fl. 250. 


Der geringſte Preis, den mindeſtens jedes Obligations⸗Loos erzielen mußz, iſt fl. 45 oder 
Thlr. 25. 21 Sgr. Pr. Cour. N 
Oligations-Looſe, deren Verkauf überall geſetzlich erlaubt iſt, erlaſſen wir zum Tages⸗ 
Courſe, nehmen aber ſolche auf Verlangen ſofort noch genannter Ziehung weniger Thlr. 2 Pr, 
Cour. oder 24fl. 3. 30 kr. wieder zurück. je 
Es haben daher auch unfere refp. Abnehmer, welche jetzt ſchon geſonnen find, uns ihre 
Obligations -Looſe nach erwähnter Ziehung wieder zu erlaſſen, anſtatt des vollen Betrags nur den 
Unterſchied des An- und Verkaufpreiſes bon fl. 3. 30 kr. oder Thlr. 2 Pr. Cour. fuͤr jedes 
zu verlangende Obligations⸗Loos einzuſenden. (NB. Bei Uebernahme von 13 Oblig ations⸗ 
Looſen ſindznur fl. 42 oder Thlr. 24 Pr. Cour. zu zahlen, gegen Einſendung von fl. 87 
30 kr. oder Thlr. 50 Pr. Cour. werden dagegen 30 Obligations⸗Looſe uberlaſſen. ) 
Ziehungsliſten ſofort franco nach der Ziehung. 


Stirn & Greim, 
Staats⸗Effekten⸗ Handlung 
f in Frankfurt a. M. 


26. Die Bienenverein der Umgegend Danzig verſammelt ſich am 11. Auguſt c., zwei Uhr 
Nachmittags, im Hotel de Thorn zu Danzig. Der Vorſtand. 


27. Laternengaſſe 3. iſt gute Polniſche Leinwand billig zu haben. . 5 Be 


| 
| 
\ 


| 


— 


28. Fuͤr mein Deſtillations- und Material⸗Geſchaft ſuche ich ſofort einen Lehrling, Sohn 


ordentlicher Eltern, mit den noͤthigen Schulkenntniſſen. . 
d Danzig im Juli 1858. F. W. Schnabel, Fiſchmarkt 40. 


= .. ... — TE ERBE FE I 


Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng⸗ 


